	Geboren 1987 in Wien
Olympischer Fackellauf für Wien

Der erste Roman mit 16: „Der Tod kann warten“

2. Teilnahme an der Kriminacht in Wien – als jüngste Autorin

Mehr Information und Fotos
	Anna Franziska Herzig wurde 1987 in Wien geboren und hat ihre Kindheit in Waidhofen an der Ybbs verbracht. Nach dem erfolgreichen Abschluss von Haupt,- und Handelsschule in Wien lebt und arbeitet auch hier.

Annas Begeisterung für Literatur zeigte sich sehr früh. Nach unzähligen, gelesenen Büchern beschloss sie bereits im Alter von 14 Jahren, ein eigenes Buch zu schreiben. Zur selben Zeit  - so wollte es der Zufall – wurde sie mit 14 dazu ausgewählt,  im Rahmen des Coca Cola Mini-Marathons die Olympische Fackel für Wien 300 m weit in Santa Barbara/Los Angeles zu tragen.

Mit knapp 16 Jahren hat sich Anna am Max Reinhart Seminar beworben, wurde jedoch abgelehnt … Trotzdem war 2003 ein erfolgreiches Jahr: Anna hat ihren ersten Roman „Der Tod kann warten“ fertiggestellt. Dieser ist 2005 im Gryphon Verlag erschienen. Es folgten eine Buchpräsentation im Thalia Wien Mitte und Annas erste Teilnahme an der Kriminacht in Wien.

Zusammen mit Autorengrößen wie Stefan Slupetzky, Eva Rossmann, Thomas Raab, Alfred Komarek, Ernst Hinterberger und vielen anderen ist Anna dieses Jahr wieder als jüngste Teilnehmerin bei der Kriminacht am 28. September vertreten. Aus ihrer aktuellen Arbeit „Die Versuchung“ liest sie

· um 19 Uhr im Cafe Markus – Erste Bank (Tuchlauben 16) und

· um 21 Uhr im Cafe Hegelhof (Johannesgasse 16 – Hier sind Reservierungen erforderlich!)

Anna will sich (noch) nicht auf ein bestimmtes Genre festgelegen. Aktuell arbeitet sie an ihrem ersten Liebesroman „Liebes-Geflüster“. Gleichzeitig schreibt sie an einem Drehbuch und bereitet sich – so ganz nebenbei - auf die Studienberechtigungsprüfung für das Dolmetsch–Studium vor.

http://annafranziskaherzig.serviceinperfection.at



